
       
       

dm – Ihre Meinung ist gefragt!

Liebe Beschäftigte, liebe Kund*innen!

dm ist freundlich, einladend, zuvorkommend. An diesem guten Image ist was Wahres
dran. Aber leider wird es von der dm-Konzernführung gerade schwer beschädigt.
Zum Schaden der Beschäftigten und am Ende auch der Kund*innen von dm.

Seit Monaten fährt die Geschäftsführung einen harten Kurs gegen die Belegschaft.
Sie kündigt Beschäftigten, weil sie erkrankt sind oder weil sie sich für die Interessen
von  Kolleg*innen  einsetzen.  Der  heftigste  Fall  wird  im  Januar  25  vor  dem
Landesarbeitsgericht  in  Köln  verhandelt.  Dort  versucht  der  Konzern  erneut,  den
Betriebsratsvorsitzenden des größten dm-Verteilzentrums (in Weilerswist,  von dort
kommen auch die  Waren für diese Filiale)  aus dem Amt und möglichst  aus dem
Unternehmen zu entfernen.

Mit vier fristlosen Kündigungsversuchen ist die Konzernführung bereits gescheitert.
Alle wurden von den Arbeitsgerichten als illegal zurückgewiesen. Der fünfte wird im
Januar verhandelt. Einen sechsten Versuch hat sie gerade gestartet: wegen eines
Interviews, in dem der Betriebsratsvorsitzende dm kritisiert.

Warum diese Attacken auf einen gewählten Arbeitnehmervertreter? Vermutlich, weil
der Betriebsrat in Weilerswist erfolgreich höhere Löhne, bessere Eingruppierungen
und bessere Arbeitszeitregelungen durchgesetzt hat. Das kostet Geld. Und das soll
auf keinen Fall Schule machen. Also jagt dm den Vorsitzenden des Betriebsrates von
einem  Gerichtsverfahren  ins  andere.  Das  Kalkül:  Irgendwann  wird  er  schon
aufgeben.

Wir fordern von der Konzernführung, ihren aggressiven Kurs gegen die Belegschaft
zu  beenden.  Damit  wir  als  Kundinnen  und  Kunden  auch  weiter  gerne  bei  dm
einkaufen. Und damit die Beschäftigte dort gerne arbeiten.

Sie  können sich  mit  Emails  an  den  Geschäftsführer  Christoph  Werner  oder  den
Aufsichtsratsvorsitzenden Dr. Heino Rück wenden: servicecenter@dm.de

Für weitere Informationen: work-watch.de/dm
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